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Pressemitteilung BO 09, EA 06.07.07 

 

Holztransport 

Von wegen Ruhe nach dem Sturm… Seitdem Anfang des Jahres der Orkan "Kyrill" 

mit Windgeschwindigkeiten von teils über 200 km/h über Europa hinweg fegte und 

erhebliche Personen- und Sachschäden verursachte, arbeitet die Forstwirtschaft mit 

Hochdruck daran, die Wälder von umgestürzten Bäumen zu befreien. Auch in den 

Wäldern Deutschlands kam es zu beträchtlichen Schäden – mit einer gewaltigen 

Sturmholzmenge von rund 30 Mio. m³ hierzulande hatte die Forstwirtschaft zu 

kämpfen. Ohne spezielle Fahrzeuge wären die Aufräumarbeiten nur schleppend 

vorangegangen. Um die Folgen des gewaltigen Sturms möglichst schnell zu 

beseitigen, kamen dank behördlicher Ausnahmeregelungen LKW mit einem 

Gesamtgewicht von 44 Tonnen zum Einsatz. N24 Transportwelt hat sich 

Aufräumarbeiten im Sauerland mal angeschaut. 

 

 

1 Zylinder und 3 Tonnen 

Fast nirgendwo boomt derzeit die Wirtschaft so sehr wie in China. Längst profitieren 

nicht nur die geförderten Küstenregionen rund um Shanghai und Hongkong von dem 

wirtschaftlichen Wachstum, sondern allmählich bekommen auch andere Gebiete – 

wie zum Beispiel im Westen Chinas oder im Landesinneren – diese Entwicklung zu 

spüren. In der Provinz Yunnan zum Beispiel wird derzeit an vielen Ecken gebaut und 

auch der Warenverkehr nimmt durch die wachsende Marktanbindung zu. Aus diesem 

Grund werden immer mehr LKW benötig. Doch viel zahlreicher als die großen 

schweren Lastfahrzeuge, kommen hier die kleinsten aller Transporteinheiten zum 

Einsatz. „Kache“ nennen die Chinesen ihr kleines, aber ganz besonderes Gefährt 

und benutzen damit das Wort für LKW. Klein, aber vielseitig einsetzbar ist dieses 
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Fahrzeug, das hinsichtlich seiner Größe jedoch nur schwer mit einem echten Truck 

verglichen werden kann.  

 

 

Betonpumpe 

Es gibt Maschinen und Fahrzeuge, die gehören auf dem Bau einfach dazu: unter 

anderem der Betonmischer. Die LKW mit ihren rotierenden Trommeln beliefern die 

Baustellen für den Baustoff-Nachschub. Aber wie gelangt der Beton dann beim Bau 

an die richtige Stelle – sprich zum Beispiel aufs Dach? In diesen Fällen kommt die 

Betonpumpe Schwing mit dem Spitznamen „Big Boy“ zum Einsatz. Mit einem bis zu 

58 Meter langen Verteilermast pumpt diese den grauen Baustoff – in manchen 

Kreisen auch graues Gold genannt – bis auf das Dach eines Hauses. Bis zu 160 

Kubikmeter Beton in der Stunde können mit der riesigen Langhubpumpe gezielt an 

den Ort der Bestimmung gefördert werden. Präzisionsarbeit einer großen Maschine 

mit High-Tech-Herz. 

 

 

Scania vs. Phaeton 

Klein gegen Groß – ein Wettbewerb der besonderen Art! Vergleiche zwischen einem 

PKW und einem LKW zu ziehen, wäre sozusagen so als würde man Äpfel mit Birnen 

vergleichen. N24 Transportwelt hat diesen Test trotzdem gewagt. In dem ganz 

speziellen Vergleichstest traten der VW Phaeton W12 gegen den Scania R620 an – 

also eine Limousine der Luxusklasse gegen einen beliebten Fernverkehr-Lkw. 

Hierbei galt es in Kategorien wie Fahrverhalten, Fahrleistung, Ausstattung und 

Komfort die Punkte für sich zu verbuchen und somit den Sieg davon zu tragen. Doch 

welches der beiden Fahrzeuge konnte diesen Test für sich entscheiden? 

 


